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Die Vorfreude war groß, als 
acht Syrer – Ibraham, Ab-
dulla, Ahmad, Taha, Alsati, 
Nihad, Assem und Moha-
mad – und drei Syrerinnen 
– Raida, Ragad und Kajen –
die „Strolch-am-Herd-
Schürze“ anzogen, um zu
kochen. Denn die syrische
Küche gilt als die beste im
vorderen Orient.

Essen ist Identität, Hei-
mat und Kultur. Im Geiste 
der Völkerverständigung 
schadet es daher nie, das 
Wissen zu teilen, um von-
einander zu lernen und zu 
erfahren: „Wie is(s)t mein 
Gegenüber.“ Der Verein 
„Mobile – Familien in Lau-

terbach“ hatte die passio-
nierten Köche aus dem Ori-
ent in der Lehrküche der 
Vogelsbergschule zusam-
mengeführt. „Integration 
ist unser Schulalltag und 
wer Integration befürwor-
tet, der muss ihr auch die 
Türen aufstoßen“, meinte 
Lehrer und Küchenchef 
Bernd Vogel, der die Gast-
köche unterstützte. 

Würzige Speisen und 
süßes Dessert 

Und so isst Syrien: Ibra-
him übernahm die Eintei-
lung, sodass Shawarma (ara-
bischer Döner) und ein 
Lachscurry mit geräucher-
tem Basmatireis (wurde mit 
einem Stück glühender 
Holzkohle im Topf geräu-
chert) sowie Tabule (Salat) 
auf den Tisch kamen. Die 
Männer legten los, als woll-
ten sie sämtliche Sterne 
vom Kochhimmel holen. 
„Vor einem halben Jahr 
mussten wir noch unsere 
Mütter anrufen, um ein ge-
nießbares Essen auf den 
Tisch zu bekommen“, ge-
steht Mohamad. 

Ihr Rezept: Man nehme 
eine große Prise Heimat, 
viele orientalische Gewür-
ze, landestypische Fleisch- 
und Gemüsesorten, die 
Mutter als Telefonjoker und 
teile das Ergebnis mit 
Freunden. Ganz ohne Tele-

fonjoker bereiten Raida, Ra-
gad und Kajen ihr Reistopf-
gericht Maqlube (das Um-
gedrehte) zu. Viele Zutaten 
kommen in einen Topf, der 
gestürzt wird, was eine Art 
Reistorte auf der Servier-
platte ergibt. „Noch nie hat 
unsere Lehrküche so inten-
siv nach Gewürzen geduf-
tet“, fiel Schulleiter Holger 
Arnold auf. Nihad sorgte als 
Profi in Sachen Süßspeisen 
mit Kunafa und süßer(!) Ha-
rissa für eine pure  Kalorien-
sünde – wie bei arabischen 

Desserts üblich. Dank der 
lockeren Stimmung in der 
Küche  waren für drei Stun-
den Krieg, Flucht und die 
Angst um Angehörige im 
zerbombten Syrien nicht 
allgegenwärtig. 

Den Menschen, denen 
die Flucht gelungen ist, 
bleibt oft nichts. Heimat 
sind für sie Erinnerungen, 
Lieder, aber auch die Küche. 
Und diese Prise Heimat 
schmeckt auch aus fremden 
Töpfen, wie zum Beispiel 
denen in Lauterbach.  

LAUTERBACH (go). Als echter 
Genießer kennt der Lauterbacher 
Strolch keine kulinarischen Be-
rührungsängste. Und so freute er 
sich, die syrische Küche probie-
ren zu können.

Syrische Flüchtlinge kochten mit dem Lauterbacher Strolch
Orient in Vogelsberger Töpfen
Der Lauterbacher Strolch blickte kulinarisch bis in den Vorderen Orient.  Fotos: go

Einfach lecker: Maqlube

Die Männer am Herd hatten alles im Griff.

Beim Malen kann die 63-
jährige Künstlerin aus Ge-
dern alles aus- und abschal-
ten – und sich nur von ih-
rem Gefühl leiten lassen. So 
stellt Edith Böck den Wald 
als Lunge der Welt dar oder 
erinnert sich beim Blick auf 
Omas alten Wasserkessel an 
frühere Zeiten, als dieser 
noch auf dem heimischen 
Küchenherd stand.  

Insgesamt 16 ihrer Werke 
in Acryl sind derzeit in den 
Räumen des Informations-
zentrums auf dem Hoher-
odskopf ausgestellt. Diese 
ist bis noch Ende August 
täglich in der Zeit von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Die Bil-
der können auch gekauft 
werden.

VOGELSBERG (VB). Unter dem 
Motto „Inspiration ist überall. 
Man muss ihr nur mit offenen Au-
gen begegnen“ stellt Edith Böck 
ihre Bilder im Informationszen-
trum auf dem Hoherodskopf aus.

Edith Böck stellt im Informationszentrum auf dem Hoherodskopf aus

Offene Augen für Inspiration 

Edith Böck vor einem ihrer Werke.  Foto: privat

HERBSTEIN (VB). Eine Stadt-
verordnetenversammlung der 
Stadt Herbstein findet am Do-
nerstag, 16. Juni, um 20 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Lanzenhain statt. Auf dem 
Programm steht neben dem 
Beitritt zur kommunalen Ar-
beitsgemeinschaft „Kooperative 
Sportentwicklungsplanung 
VBK“ sowie der gemeinsame 
Antrag der SPD-, CDU- und 
FW-Fraktion auf Ernennung ei-
nes Ehrenstadtrates.

Ehrenstadtrat soll 
ernannt werden

SCHOTTEN (VB). Die Sektion 
Vogelsberg der Deutschen Vul-
kanlogischen Gesellschaft 
(DVG) lädt zu einem Vortrag 
„Vulkane und die Magmakam-
mer“ am Samstag, 18. Juni, 
um 19 Uhr ins Hotel Haus 
Sonnenberg Schotten, Lauba-
cher Str. 25 ein. Der Eintritt 
beträgt zwei Euro, für Mitglie-
der ist er kostenlos.

Vulkane als  
Vortragsthema


